
STADT SCHWETZINGEN 
 Amt: 80 Eigenbetrieb 

bellamar 
 Datum: 15.07.2008 
 Drucksache Nr. 595/2008 
 
Beschlussvorlage 
 
Sitzung Gemeinderat am 24.07.2008  - öffentlich - 
 

(vorberaten im Werksausschuss am 17.07.2008) 
 

 
Eigenbetrieb bellamar 
Feststellung des Jahresabschlusses 2007 
Behandlung des Jahresverlustes 2007 
Entlastung der Werkleitung für das Wirtschaftsjahr 2007 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
A. Der Jahresabschluss 2007 wird wie folgt festgestellt: 

1.  Bilanzsumme 13.972.845,93 € 
1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 

 - das Anlagevermögen  13.816.194,71 € 
 - das Umlaufvermögen   156.651,22 € 

1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
 - das Eigenkapital 5.628.824,29 € 
 - die Rückstellungen  47.678,00 € 
 - die Verbindlichkeiten 8.296.343,64  € 

 
2.  Jahresverlust 370.579,58 € 
2.1 Summe der Erträge  2.382.952,76 € 
2.2 Summe der Aufwendungen  2.753.533,05 € 
 
 
B. Behandlung des Jahresverlustes 2007: 

Ausgleich aus dem Haushalt der Gemeinde 370.579,58 € 
 
 
C. Entlastung der Werkleitung 

Gemäß § 5 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes wird der Werkleitung für das  
Wirtschaftsjahr 2007 Entlastung erteilt. 

 
 
 
 
 

Erläuterungen: 
Der Jahresabschluss 2007 wurde vom Rechnungsprüfungsamt der Stadt Schwetzingen 
geprüft. 
 
Das Rechnungsprüfungsamt empfiehlt dem Gemeinderat, den Jahresabschluss für das 
Wirtschaftsjahr 2007 festzustellen. 
 



II. 
 
Nach der Beratung im Werksausschuss am 17.07.2008 hat durch den Gemeinderat zu 
erfolgen: 
 
A.  die Feststellung des Jahresabschlusses 2007 
B.  der Beschluss über die Behandlung des Jahresverlustes 2007 
C. der Beschluss über die Entlastung der Werkleitung 
 
Der Beschlussvorschlag für den Gemeinderat enthält alle diese Punkte. 
 

III. 
 

Das Ergebnis entwickelt sich aus den Betriebszweigen wie folgt: 
 
  TEUR 
 
Hallenbad  - 799  
Freibad  - 469  
Sauna  + 4  
  ------- 
Betriebsergebnis Bäderbetrieb  -1.264  
Finanzerträge  + 894  
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag  0  
  ------- 
Unternehmensergebnis  - 370  
  ==== 
 

 
 
Ansonsten wird auf Ausführungen in der Werksausschusssitzung verwiesen. 
 
 
 
 

Anlagen: 
 
Die Anlagen wurden mit der Tagesordnung der Werksausschusssitzung verschickt. 
 
 
 

 
 
Oberbürgermeister:   Amtsleiter:   Sachbearbeiter/in: 
 


